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jj-nrlcMi (los Horrn L. AbiH, dann aus dem herzoglich Braunsclnveig'-

scheii (iarlen (hiicli Holgärliicr Kr. Lese mann Prunus chineiisis ß.

alho pleno (Muhini); aus dem Handelsgarlen des Herrn I), Hooi-
brenk BiUbergia violacea (^Beer) und Amygdalus c/iinensis. Ferner
scliönblühende Camelien aus den Handelsgärleii des Hrn. Georg
Steck.

liiterarisclies.

— Von Rudolf Sieb eck 's .,Ideen zu kleinen Gartenanlagen"
auf 24 color. Plänen mit ausführlicher Erklärung und einer prak-
tischen Anleitung über die Verwendung der Blumen zur Aus-
schmückung der Gärten, mit Angabe der Höhe, Farbe, Form, Blüthezeit

und Cultur derselben ist die fünfte Lieferung im Verlane von Fr. V o i S; t

in Leipzig erschienen. Sie enthält wie die vorgegangenen Lieferungen
neben den trefflich ausgeführten Gartenplänen auch noch die Fort-
setzung des dem Werke beigegebenen Textes.

— Prof. Or. Plieninger in Stuttgart gelangte in den Bcsilz

mehrerer autographischer Briefe von L i n n e , H a 1 1 e r und S t e 1 1 e r

anGmelin, welche aus den Zeilen von 1730 bis 1740 datireii. Dr.

Plieninger wird dieselben in den Annalen der L. C. Akademie der
Naturforscher verölfenllichen.

— Schlagint weits .,Resultate einer wissenschaftlichen
Reise nach Indien und Hochasien" erscheinen nach dem Brock-
haiis'schen „Central-Anzeiger in 9 Bänden Text und einem Atlas von
100 Tafeln, darunter eine Karte von Indien und Hochasien im Mass-
stabe von 1.500,000.

— „Hieracia croatica inseriem naturalem disposita", unter diesem
Titel erschien in Agram von Ludwig Farkas-Vukotinovic eine

Abhandlung über die Hieracien der Flora von Croalien, gr. Quart,

21 Seifen mit 2 Abbildungen, welcher eine Collection Hieracien in

gut getrockneten Exemplaren beigegeben ist. Diese jedenfalls fleissig

ausgeführte Arbeil wird nicht verfehlen, in den betreffenden Kreiseln

Anklang zu finden, aber auch aus mehr als einer Ursache eine ent-
schiedene Opposition hervorzurufen.

8 a 111 in 1 u 11 ^ e ii«

Dr. Ludwig RabenhorsI: Cryptogamae vasculares Europeae. —
Die Gefäss-Crypfogamen Europa's — unter Mitwirkung mehrerer
Freunde der Botanik gesammelt und herausgegeben. Fase. L Nr. 1

bis 25. Dresden 1858. Fol.

Abermals hat der eifrige Herr Dr L. Raben borst eine Samm-
lung getrockneter Cryptogamen begonnen , welche sich den früher

von ihm begonnenen würdig an die Seile stellen wird. Es sind diess-

mal die von so vielen Sammlern vorgezogenen und sehr beliebt ge-
wordenen Farren , von denen der Herausgeber bemüht ist , alle

europäischen Formen zu sammeln, und mit welchen enormen An-
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strengungen und Kosten diess verbunden ist, kann man sich wohl
(lenken. Weder die oft ziemlich bedeutenden Auslagen, noch die

viele mechanische Arbeit hat Herr Dr. Rabenhorst gescheut, um
aus allen Gegenden unsers Welltheils Farren herbeizuschaffen. —
Es mag hier nur kurz der Inhalt des ersten Heftes folgen. 1. Sal-
rinia natans ihinnj VVilld., in einem grossen und einem kleinen

Exemplare aus Brandenburg in der Havel schwimmend, eingesandt

vom Oeconomieralh Schramm; b) dieselbe mit sehr schöner

Fruclification versehen aus Wohlau in Schlesien, gesammelt von Dr.

Mild e. — 2. Marsilea quadrifolia (C. Bau h.) L. aus Oldenico bei

Vercelli (Piemont) von Malinveri 1857 gesammelt. — 3 Marsilea

pubescens Ten., eine ziemlich seltene Pflanze aus den Mares de

Bogne haute pres Agde (Montpellier).— 4. Isoetes setacea (B o s c.)

D e 1 i 1 e aus dem Lac de Grammont pres Montpellier. — 5. Isoetes

iacmtris Linn., aus dem Titisee im Schwarzwalde , eingesammelt

vom Dr. Wart mann im Jahre 1856. — 6. Isoetes Duriaei Bory
de S. Vinc, eingesandt vom Dr. J. Baglietto vom Promontorio

di Panaggi Arenzano , im westlichen Ligurien. - 7. Ophioglossum
viilgatum (C. Bauh.) Linn., in zwei Exemplaren und von zwei

Standorten: aus Drebkau in der Nieder-Lausitz , wo sie vom Lehrer

Doms und von der Nassau bei Meissen in Sachsen, wo sie vom
Militär-Oherapotheker H ü b n e r gesammelt ist — 9. Botrychium sim-

plex Hit eh. non Rupr. (Kannebergi Klins.), von Driesen in

der Neumark, gesendet vom Apotheker Lasch. — 9. Botrychium
Lunaria L i n., von demselben Standort. — 10. Osmunda regalis von

Wohlau in Schlesien durch Hrn. Dr. Milde und vom Lug-Teich bei

Sonnewalde in der Nieder - Lausitz durch R. Holla 1857 ge-
sammelt, in 2 Exemplaren. — 11, Adiatitiim Capillus veneris Linn.
aus der Grotte von Orpo in Istrien, 3 Stunden von Triest, zwischen

Kalkfelsen und Gerolle, im November 1857 gesammelt von Tomma-
s i n i. — 12. Grammitis Ceterach Svvarlz, an Mauern der Wein-
berge und bei Zaule bei Triest von v. Tommasini eingesammelt.
— 13. Cystopteris sudetica A. B r. et Milde, eine neue, 1856

aufgestellte Species, aus dem mährischen Gesenke von Dr. Milde
eingesendet. — 14. Cystopteris fragilis (Linn.) Beruh., aus dem
Bielgiund in der sächsischen Schweiz, gesammelt vom Herausgeber

und von Schluckenau in Böhmen vom Pfarrer Karl in 2 Exem-
pliiren. — 15. Woodsia ilvensis (Sw.) R. ßr. , aus dem Weisritzthal

bei Schweidnitz in Schlesien vom Dr. Milde eingeschickt. — 16

Aspidium Thelypteris Swartz, vom Lehrer Holla aus Alt-Döbern

in der Nieder-Lausitz eingeschickt, so wie von Geissen in der Nieder-

Lausitz vom Apotheker Schumann. — 17. Aspidium cristatumSw.,

aus Driesen in der Neumark durch den Apotheker Lasch. — 18.

Aspidium spinulosumSw., vom Herausgeber im Bielgrund bei König-

stein in Sachsen gesammelt.— 19. Aspidium spinulosum— cristatum

Lasch in litt., aus Driesen in der Neumark von Lasch und bei

Grosuche bei Ohlau in Schlesien von Dr. M i 1 d e gesammelt. — 20.

Aspidium Braunii S p e n u e r, im Gesenke 1856 von Dr. M i I d e ge-
sammelt. — 21. Aspidium lobatum-Braunii Mi\ d e, Mspt., aus dem
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Gesenke, von Milch; 1856 gesammelt — 22. Aspidium lobatumSw.,
vom Apotheker Hrn. Peck auf der Landskrone hei (Jürlilz «j-eöainmelt.

— 23. Aspidiuni ßlix inas (Linn.) S \v., von Srhliirkenaii in Höliiiiea

durch Herrn Pfarrer Karl, und aus dem Bielgruiid in der sächsischen

Schweiz durch den Herrn Herausgeber gesammelt. — 2 4. Asplenium
(Athyrium) fiUx femina Linn. Var. multidentaUim Dill., aus dem
Bielgrund in der sächsischen Schweiz, wo sie die vorherrschende Form
ist, gesammelt vom Herausgeber. — 25. Asplenium Trichomanes
Huds. , in 2 Exemplaren vom Pfarrer Karl aus Schluckenau und
von v. Tommasini aus Zaule bei Triest eingesendet.

Vergleichen wir nun den Inhall nach den einzelnen Pflanzen-

familien, so finden wir aus den Polypodiaceae 15 Species, Osniuu-
daceae 1, Ophioglosseae 3, Salviniaceae 1, Marsiliaceae 2 und ans

den Isoeteae 3 Species, ein deutlicher Beweis für die grosse Ge-
diegenheit der Sammlung.

Dresden, im März 1858. F. v. T hüm e n-Gräfendo r f.

Botanischer Tanschvereiii in Wien.
Sendungen sind ein^etrofTen: Von Herrn von Pittoni in Gralz

mit Pflanzen aus Steyermark, — Von Herrn Bayer in Wien mit POonzen
von Wien.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Wilms in Miiiislor,

Sekera in Müncliengrälz, Maliowsky in Brunn, Val de Lievre in Inns-
bruck, Schramm in Brandenburg, Dr. Duftsclimidl und Baron Handel
in Linz, Hitschmann in Saar, Pfarrer Matz in Hubesbrunn , Ortmann,
Czagi, Stur, Feld er, Tesse d ik, Oppolzer, Ho hm ay er, Dr. Pokorny,
Pach in Wien.

Neu eingesandte Pflanzenarten : Arlemisia gallica Wild., Erytfiroea
maritima Pers., Euphorbia Tommasiniana Bertol.; süramtiicb aus Islrii-n.

Hieracium brachintum Bert, von Wien. luiicits triandrus Gouan, Lininn
maritimtim L. , Linum strictum L., Sternhergia lutea Ker. ; sämnitliiii aus
Istrien. Polypodium alpestre Hpp- aus Schlesien. Pertiisaria communis
DC, Pyrenothea vermiceUifcra Kunz aus Ungarn. Hydrodiclyon utricul-
latnm Roth von Wien. Oscillaria tergestinaKli.^ Bartramia fonlana c.

atpina Brid. , Brynm crudiim Schrb. , Br. pseudotriquetrmn S c h w.

;

sanimtlicii aus Ungarn. Cinclidotus fonlinaloides R. B r. von Heidelberg. Di-
cranum longifolium Ehr., Hy/nium rufescens D i k s., Jungermtatnia niralis

Sw. , Masligobryiim deflexum ». tricrenalum Nees.J, Ravomitrium Itetero-

stichuin b. alopecurum Brid., Trichostomum glaucescens H d w.

I^littheilungen.

— pium gr av eo lens L. ist unter den Umbelliferen eine der am
weitesten verbreitete Pflanze. An den Abllussgriihen des Sauerwassers bei
Cantistadl, den Seel<üsten von Belgien, Kraiiivieich und England, den Azoren,
Falkland, der Magalhaensslrasso, der Insel Cliiloe, den f\ii>itpn von Valdivia
und Peru

, ja sogar auf dem rialean der pcrnitiiisclieri ('(»rdilleren in der
Nahe des Tiliiuca-Sees , bei einer lluho von 18,0()() Fuss über dem Niveau
des stillen Ocean.s, wächst sie noch ganz üppig, sowie am Ufer einiger
Salz-Seen bei Asangaro!

— Auf der u n g a r i s c ii e n Herrschaft Belye hat HolValh
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